
Antrag Nr. 14-O-25-0031
AUF-Fraktion

Betreff:

Lesselallee – Prüfen von Möglichkeiten des Erhalts des Baumbestandes im 
Landschaftsschutzgebiet auf der Maaraue! (AUF)  

Antragstext:

Der Ortsbeirat möge beschließen:

Der Ortsbeirat stellt fest, dass das Landschaftsschutzgebiet Maaraue in Mainz-Kostheim für die 
Bürgerinnen und Bürger des Stadtteils Mainz-Kastel mit seinen Einrichtungen und der "grünen 
Lunge" ein beliebtes nahe liegendes Freizeitziel ist. Die Kastanienallee mit ihren über 100 Jahre 
alten Bäumen genießt dabei hohe Wertschätzung, insbesondere auch als Lebensraum für Vögel 
und andere Tiere. Zur Herstellung der Verkehrssicherheit in der Allee scheint die Fachverwaltung 
gegenwärtig nur die Alternative "Abholzung und Rodung der gesamten Allee" oder "Totale 
Absperrung auf Jahre hinaus" zu verfolgen.

Der Ortsbeirat appelliert an die Fachverwaltung, über diese für viele Mitbürgerinnen und Mitbürger 
nicht akzeptable Alternative hinaus Vorschläge zu machen, wie und mit welchen Mitteln ein 
möglichst großer Anteil der Kastanienbäume erhalten werden kann.

Dabei bezieht sich der Ortsbeirat Mainz-Kastel auf das durch das Fachdezernat in Auftrag 
gegebene Gutachten des Gutachters Dengler, in dem festgestellt wird, dass von 28 alten und den 
drei neu angepflanzten Bäumen keine Gefährdung ausgeht und das bei über 20 weiteren Bäumen 
eine Bruchgefahr nur von jeweils ein oder zwei(!) Ästen ausgeht. Darüber hinaus scheint auch bei 
weiteren Bäumen mit dem Einsatz von Baumpflegemaßnahmen die Verkehrssicherheit herstellbar 
zu sein, so dass diese Bäume - zumindest für weitere Jahre - erhalten werden können.

Der Ortsbeirat erwartet, dass bis zu einer von der Stadtverordnetenversammlung nun in den 
Ausschuss für Umwelt, Energie und Sauberkeit verlagerten Entscheidung über das Schicksal der 
Kastanienallee von der Fachverwaltung entsprechende Vorschläge zum Erhalt möglichst vieler 
Bäume vorgelegt werden.

Mainz-Kastel, 16.04.2014


